
GEMEINSAM /EGYÜTT  

für das Tierheim „Haselnuss“ /HU     

A menedék „mogyoró“ - Szentes 

 

Bericht Sommerfest im Rheinland von M4D Helferin Gerlinde: 

Gemeinsam mit unserer Obfrau Petra reiste 

ich am 29.07.2016 ins Rheinland zu 

unserem Mitarbeiter Holger. Dort 

verbrachten wir die Tage mit einigen 

wichtigen administrativen Arbeiten.  

Auch unser Kollege Harald, tätig für das 

Tierheim, nahm die weite Strecke von 

Berlin aus ( ca. 600KM) auf sich, um mit 

zwei seiner Hunde dem Sommerfest 

beizuwohnen.  Er brachte die Hündin mit, 

die als erste aus der Haselnuss nach Deutschland ausreisen durfte!   

 

Auch Astrid, die uns im Raum Bremen als 

Pflegestelle zur Verfügung steht,  scheute 

sich nicht,  fast 400 KM zu fahren um uns 

beim Sommerfest persönlich kennen zu 

lernen! 

Am Samstag den 30.07.2016 fuhr ich 

gemeinsam mit Holger nach Siegburg. Dort 

trafen wir Gabor, der wieder 5 

Haselnusshunde ins Rheinland brachte. 

Betty, Venus, Ronny, Tiffany und Pici 

starteten in Ihr neues Leben.  

Am 31.07.2016 nachmittags dann fand das 

diesjährige Sommerfest im Rheinland statt.  

Hier trafen wir auf viele unserer ehemaligen Schützlinge mit ihren Familien.  Es war sehr 

berührend zu erleben, wie glücklich diese Hunde nun leben.  Es gibt uns sehr viel Kraft und 

Aufschwung, unsere Arbeit für die Fellnasen mit Elan fortzusetzen! 
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Das Sommerfest war ein voller Erfolg und 

es besuchten uns nicht nur ca. 50 Hunde 

mit ihren Besitzern, sondern auch 

Menschen, die sich für unsere 

Tierschutzarbeit interessieren.  

Sogar die dort zuständige Amtstierärztin 

Frau Dr. Hansen vom Veterinäramt war zu 

Gast und unterstützt unsere Arbeit in der 

Region mit wichtigem Rat und Feedbacks. 

Auch konnten wir einige unserer Langzeit-

Schützlinge dort begrüßen und waren sehr 

erstaunt, wie toll sie sich nach all den 

Jahren hinter Gitter in ihren Familien 

entwickelt haben.  

Der Internationale Boxerhundclub (IBC- 

Ortsgruppe Bergheim) stellte uns sein 

Gelände und auch das tolle Vereinsheim 

zur Verfügung und unterstützte uns mit der Organisation und Bewirtung der Gäste.  

Holgers Kinder kümmerten sich ebenfalls um das leibliche Wohl der Gäste.  

Ein Tierfotograf (Magnus Promm) mit seiner Ehefrau trug mit zum Gelingen des Festes bei 

und spendete seine Einnahmen unserem Verein. Auch von der Bewirtung der Gäste blieb ein 

Obulus für unsere Hunde übrig. Es ist enorm, welch große Unterstützung wir im Rheinland 

erleben konnten. Die Menschen dort sind unserem Verein und unserem Projekt sehr wohl 

gesonnen.  

Die Familie von Aya (heute Tessa) und Anna übernahmen die Patenschaft für zwei unserer 

Notfälle.  

Sehr berührt hat mich auch die Entwicklung 

von Princess, Phönix und Goldie (heute Nala, 

Benny und Sammy), die heute alle gemeinsam 

bei einer liebevollen Familie leben dürfen. 

Auch unser Töpsli, der viele Jahre hinter 

Gittern verbringen musste, ist mittlerweile ein 

lustiger und glücklicher Hund.  

Auf dem großen und eingezäunten Gelände 

tobten und spielten alle diese Hunde friedlich 

und ausgelassen miteinander.  

Am Montag konnten wir dann noch einige wichtige Dinge aufarbeiten und uns ein wenig von 

den schönen aber auch anstrengenden Tagen erholen, bevor uns dann am Dienstag Holger 

wieder zum Flughafen brachte.  

Danke lieber Holger für deine liebe Gastfreundschaft! 


